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          Münster, im Advent 2009 

Mitten im kalten Winter  … 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

in deutschen Blumenläden zählen die hektischen Tage vor Heiligabend zu den 
umsatzstärksten des Jahres. Lilien, Sonnenblumen, Rosen – und das alles 
„mitten im kalten Winter“? In einer Zeit also, in der bei uns gar keine Blumen 
wachsen. 

Unserer Schnittblumen kommen gerade im Winter aus Afrika und Lateinamerika. 
Und wenn die Blumen aus „Fairem Handel“ stammen, haben alle etwas davon: 
Sie selber, denn neben dem guten Gewissen sind auch Qualität und Haltbarkeit 
der Blumen meist höher, ohne überhaupt teurer zu sein. Und die Blumenarbeiter-
innen in den Herstellerländern profitieren von besseren Arbeitsbedingungen. 

Noch liegt Weihnachten vor uns, da haben wir bei Vamos bereits den Frühling 
fest im Blick. Wir befinden uns im Schlussspurt für die neue Ausstellung Fair 
Flowers, die zum Frühlingsanfang fertig sein wird. 

Inzwischen haben wir die Zusage der NRW-Landesgartenschau in Hemer, dass 
Fair Flowers dort vom 17. April bis zum 24. Oktober 2010 zu sehen ist. Ich hoffe, 
dass auch Sie die Ausstellung bei dieser oder einer anderen Gelegenheit zu 
sehen und freue mich auf Ihren Besuch. 

Noch gibt es auch freie Plätze auf der symbolischen Blumenwiese, die Sie mit 
Ihrer Spende „bepflanzen“ können.  So tragen Sie dazu bei, dass wir viele 
Menschen – allein auf der Landesgartenschau werden etwa 600.000 Besucher 
erwartet – auf die Arbeitsbedingungen in der Blumenindustrie aufmerksam 
machen können. Helfen Sie uns bitte dabei, erfolgreich für Menschenrechte in 
der Blumenproduktion einzutreten. 

Ich bedanke mich sehr für Ihr Interesse und Engagement. 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre 

 

Barbara Issel, Vorsitzende Vamos e.V. 
 

P.S.: Sie können zu Weihnachten auch Blumenspenden verschenken  – eine 
Rose für 100 €, eine Iris für 50 € oder eine Sonnenblume für 25 €. Wenn Sie uns 
bei der Spende den Namen des Beschenkten nennen, werden wir diesen Namen 
in die Ausstellung aufnehmen. 



 

 

 

Die Themen: 
�  Vamos trifft EU-Partner in Prag 
�  Podium: Ethischer Konsum 
�  Überraschend: Personalwechsel bei Vamos 
�  Gute Aussichten: Fair Flowers-Kampagne blüht, wäch st und gedeiht  
�  Politprominenz zeigt Sympathie für Fair Flowers  
 

 

Vamos trifft EU-Partner in Prag 

 
 
 
Auf Einladung der Ökumenischen Akademie 
Prag trafen sich vom 16.-18. September die 
europäischen Partner des Fair Flowers Projekts 
zu ihrer zweiten Klausurtagung. Bei der Ankunft 
auf dem Prager Flughafen zeigte sich einmal 
mehr, wie wichtig das Projekt ist. Es gab zwar 
einige Blumenläden, aber am gesamten Flug-
hafen – wie noch überall in Tschechien – keine 
fair gehandelte Blume zu kaufen. 

 „Trotz Internet und Telefonkonferenzen sind 
persönliche Treffen unverzichtbar , wenn man 
ein gemeinsames Projekt durchführen möchte“, 
unterstreicht Steffi Neumann, erstmals für 
Vamos e.V. dabei, die Bedeutung des Treffens. 
„Die Menschen in einem Projektnetzwerk 
müssen sich kennen und harmonieren, sonst 
kommt am Ende nichts dabei heraus.“ 

Ziel war es, den bisherigen Projektverlauf in 
Deutschland, Österreich, Belgien und Tsche-
chien zu reflektieren, die weiteren Aktivitäten 
aller Partner zu planen und aktuelle Entwick-
lungen zu diskutieren. Gemeinsam begutachte-
ten die Projektpartner einen aktuellen Doku-
mentarfilm über den Blumenanbau in Kenia 
(A Blooming Business , Regie Ton van Zant-
voort). „Ein Dokumentarfilm, der sehr nah an 
die Menschen herankommt“ berichtet Steffi 

Neumann beeindruckt, und überlegt bereits, wie 
sie den Film für die Kampagne nutzen kann. 

Podium: Ethischer Konsum 

„Blumen“ und „Steine“ haben auf den ersten 
Blick nur wenig gemeinsam. Und doch standen 
diese gegensätzlichen Elemente einträchtig im 
Mittelpunkt einer von Vamos e.V. organisierten 
Veranstaltung im September 2009 in Münster. 

Ein Natursteinhändler und ein Florist berich-
teten über ihre Erfahrungen mit fair gehandel-
ten Produkten . Weiterhin gab es Expertinnen 
und Experten zu den Bereichen „Kleidung“ und 
„Lebensmittel“.  

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Kommu-
nen und Kirchen ihren Einkauf auf sozial- und 
umweltverträgliche Güter ausrichten können. 
„Besonders erfreut bin ich über die Teilnahme 
zweier Beschaffer der Kommunalverwaltung 
Münster. Mit ihnen möchte Vamos gerne in 
Kontakt bleiben“, sagte Sonja Begalke, die die 
Veranstaltung moderierte. 

Überraschend: Personalwechsel bei Vamos 

Sonja Begalke  ist seit dem 1.10. nicht mehr bei 
Vamos tätig. Drei Jahre hat sie als regionale 
Koordinatorin kompetent und engagiert gearbei-
tet. „Qualität spricht sich herum, und so müssen 
wir Sonja mit großem Bedauern zu einer 
anderen Organisation ziehen 
lassen“, bedauert Vamos-
Vorsitzende Barbara Issel. „Wir 
danken ihr herzlich für ihre 
Arbeit und wünschen Sonja alles 
Gute!“  

Die Stelle als regionaler 
Koordinator hat Ruben Enxing (Foto) übernom-
men, der zuletzt beim Weltladen Dachverband 
in Mainz arbeitete.  

Im Zuge dieser Veränderungen wurde auch 
die Stelle im Fair Flowers Projekt mit Steffi 
Neumann  neu besetzt. Herzlich willkommen! 

5. Jahrgang, Nr.2/2009, 25. November 2009 

Die europäischen Partner der Kampagne „Fair Flowers – mit Blumen 
für Menschenrechte“ im September in Prag. 



Gute Aussichten  
Fair Flowers-Kampagne blüht, wächst und gedeiht 
Die Fair Flowers Kampagne nimmt Fahrt auf. Die Übergabe der Projektverantwortung auf das neue 
Team ist abgeschlossen, Projektmitarbeiterin Steffi Neumann ist voll in die Prozesse und die 
Kommunikation mit den Partnern integriert. Die Erstellung der Blumenausstellung geht auf die 
Zielgerade (Eröffnung Frühjahr 2010). Es gibt nun eine Zusage von der Landesgartenschau in Hemer. 
Hier werden schätzungsweise 600.000 Besucher die Möglichkeit haben, sich über Blumen aus Fairem 
Handel zu informieren. Auch erste Spendenzusagen hat Vamos erhalten – die Unterstützer/innen 
bekommen im Gegenzug einen sichtbaren Platz in der Ausstellung. 

 

Politprominenz zeigt Sympathie für Fair Flowers   
Fair Flowers ist gerade erst gestartet und erfährt doch schon einige  
Aufmerksamkeit. So besuchte Franz Müntefering  unseren Infostand.  
„Auch er hat eine fair gehandelte Rose von uns erhalten“ verrät Steffi 
Neumann (im Foto links). „Viel Erfolg mit der Kampagne!“ wünschte 
„Münte“, bevor er sich wieder dem Wahlkampf zuwandte. 

In selbigem Wahlkampf verteilten SPD und CDU fleißig Rosen an 
Münsteraner Bürger. Vamos-Vorsitzende Barbara Issel wünscht sich  
für die Zukunft eine Vorbildfunktion der politischen Parteien: „Egal ob 
orange, rot oder auch grün – fair gehandelt sollten die Wahlkampf- 
blumen in jedem Fall sein.“ 

Bei der SPD-Landtagsabgeordneten Svenja Schulze  dürfte dieses 
Anliegen auf offene Ohren stoßen. Sie würdigte in einem Schreiben an 
Vamos „die Bedeutung Ihres entwicklungspolitischen Engagements …  
über Münster und das Münsterland hinaus,“ und unterstrich, dass Vamos 
wieder einmal auf wichtige internationale Probleme aufmerksam macht. 

 

Das Blumenthema hat bis heute wenig von 
seiner Brisanz verloren (siehe Bericht im letzten 
Infobrief). Dass die Resonanz unverändert groß 
ist, zeigten erste öffentliche Aktionen im 
Rahmen der neuen Kampagne. 

Noch im August präsentierte Vamos die 
Kampagne auf dem SPD Fest im Südpark von 
Münster. Mit der Beantwortung von vier Quiz-
fragen zu Umwelt- und Arbeitsbedingungen auf 
den Blumenfarmen in afrikanischen und latein-
amerikanischen Ländern konnten Interessierte 
fair gehandelte Rosen gewinnen. „Der Infostand 
war ein voller Erfolg. Das Eis war schnell gebro-
chen und wir konnten mit vielen Menschen 
sprechen“, freut sich Steffi Neumann. 

Anfang September war Vamos mit der 
Kampagne auf der Herbsttagung des Netz-
werks für Unternehmensverantwortung (CorA) 
in Berlin präsent. 

 
Die Planungen für die nähere Zukunft 
Am 9. Dezember 2009, einen Tag vor dem 
Internationalen Tag der Menschenrechte, stellt 
Bürgermeisterin Beate Vilhjalmsson die Kam-
pagne in Münster vor. Ab 9.00 Uhr findet ein 

Pressegespräch im Marktcafé am Domplatz 
statt. Anschließend 
verteilt die Bürger-
meisterin fair ge-
handelte Rosen. 
Auch Sie sind hier-
zu herzlich einge-
laden. 

Am 3. Februar 
präsentiert Vamos 
die Kampagne und 
begleitende Bil-
dungsangebote im 
Rahmen einer 
Lehrerfortbildung in 
der Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 
(nua) in Recklinghausen. Interessierte Päda-
gog/inn/en sind willkommen. 

Vom 25. Januar bis 15. Februar 2010 wer-
den zwei Gäste aus Zimbabwe  in Deutschland 
sein. Die Blumenarbeiterin Spiwe Chigwande 
und Emma Mahlunge, Geschäftsführerin der 
Frauenorganisation Kunzwana Women´s 
Association (KWA) machen eine Rundreise 
durch deutsche, österreichische und 

Heute noch Planungsmodell, im Frühjahr 
2010 Realität – die neue Blumenausstellung�
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 Eine Blume ist ein Geschenk! 
 
Ermöglichen Sie mit Ihrer Spende Fair Flowers und bekennen Sie sichtbar Ihr 
Engagement für verbesserte Lebens- und Arbeitsbedingungen der Blumen-
arbeiter/innen. 

Auf einer der Ausstellungstafeln und auf der Vamos-Internetseite wird nach 
und nach eine symbolische Blumenwiese bepflanzt. Eine Rose „kostet“ 100 €, 
eine Iris 50 €, eine Sonnenblumen 25 €. Wenn Sie für Fair Flowers spenden, 
geben Sie als Stichwort  bitte die gewünschte Blume an (z.B. 50€, 1 Iris).  

In der Ausstellung wird Ihre Blume in Größe einer Memory-Karte „gepflanzt“ 
und bleibt bis Ende 2010 sichtbar. Die Karte trägt deutlich sichtbar Ihren Namen. 
Wenn Sie nicht  namentlich genannt werden möchten, geben Sie bitte den 
Hinweis „anonym“ (z.B. 100€: 1 Rose, anonym). 

 

Wenn Sie eine Blume zu Weihnachten verschenken möcht en, 
erhalten Sie zusätzlich eine „Urkunde“ für den oder die  
Beschenkte/n. Bitte rufen Sie uns an. Telefon: 0251 -45431 

�

25 € 100 € 

50 € 

auch als 
Geschenk  

 

Fortsetzung 
tschechische Städte. Beide werden auch 
an einem Tag zwischen dem 10. und 
14. Februar in Münster zu Gast sein. Sie 
haben die Möglichkeit, bei einer Abend-
veranstaltung mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig auf der Homepage 
www.vamos-muenster.de  bekannt 
gegeben. 
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